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Liebe Interessierte der Kulturellen

Bildung,

Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr neigt sich dem Ende. Wir blicken

auf ein bewegtes Jahr für die LKB:BY zurück und auf einen sehr gelungenen

LandKulturGipfel. 

120 Teilnehmer*innen aus ganz Bayern hatten im November 2025 zwei Tage

lang die Gelegenheit, sich zu vernetzen, in einen kulturpolitischen Austausch

zu gehen und sich fachlich in Keynotes und Workshops inspirieren zu lassen.

Der bayernweite Kongress für Kulturelle Bildung und Teilhabe widmete sich

dieses Jahr dem Fokusthema „Kinder- und Jugendbeteiligung mit Kunst

und Kultur“. Erstmals wurde der LandKulturGipfel in Kooperation mit einem

starken Kongresspartner umgesetzt, dem Deutschen Kinderhilfswerk. Sie sind

neugierig geworden? Erfahren Sie mehr in diesem Newsletter.

In diesem Newsletter stellen wir auch unsere neuen Gesichter der LKB-

Geschäftsstelle vor. Wie immer versorgen wir Sie außerdem mit spannenden

Versanstaltungstipps und Neuigkeiten aus unserem Netzwerk. Viel Freude

beim Lesen, fröhliche Weihnachten und alles Gute für 2026!
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LandKulturGipfel – Fokusthema „Kinder- und

Jugendbeteiligung mit Kunst und Kultur“ im Alten Speicher

Ebersberg

Für zwei Tage kamen 120 Teilnehmer*innen aus ganz Bayern nach

Ebersberg, um über Beteiligungsmöglichkeiten für Kinder und

Jugendliche mit und durch Kunst und Kultur zu sprechen. Es wurde

diskutiert, sich ausgetauscht, genetzwerkt, getanzt und gemeinsam

nach Lösungen gesucht, wie Beteiligungsräume entstehen können.

Mit dabei waren hochkarätige Referent*innen wie Prof. (a.D.) Dr.

Max Fuchs, Prof. Dr. Silke Ballath (Universität Koblenz), Luise

Meergans (Deutsches Kinderhilfswerk), Kerstin Hübner (Netzwerk

Forschung Kulturelle Bildung) sowie Christian Schroth

(Bayerischer Jugendring). Auch Vertreter*innen aus dem Landtag

waren zu Gast und tauschten sich mit dem Akteursfeld Kultureller

Bildung aus.  Ebersberg, eine Stadt auf dem Weg zur

Kinderfreundlichen Kommune mit Leuchtturmprojekten wie dem

Jugendbeteiligungsformat "8er Rat" war hierfür der ideale Ort.

Einen ausführlichen Rückblick mit zahlreichen Fotos finden Sie auf

unserer Website.

Das begleitende Programm "Gestalt dir deinen Ort!", das parallel

zum Kongress stattfand, erzielte großen Anklang bei den Kindern

und Jugendlichen aus der Region. In vielseitigen Workshops kamen

sie selbst ins kreative Tun und tanzten, filmten, zeichneten und

malten.

Auch hierzu finden Sie einen detaillierten Bericht auf der Website

der LKB:BY.

Hier geht's zum Videorückblick des LandKulturGipfels.
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KulturWeiterBildung zum Thema "Grenzen überwinden –

Internationalisierung in der Jugendkulturarbeit" – Review-

Paper 

Im Rahmen unserer KulturWeiterBildung zum Thema

"Internationalisierung in der Jugendkulturarbeit" ist ein Review-

Paper entstanden, das Akteur*innen unterstützen soll, erste

Schritte in der Internationalisierung zu gehen.

Weitere Informationen finden Sie hier.

Neuigkeiten aus der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle der LKB:BY hat im Herbst 2025 tatkräftige

Verstärkung erhalten:

Neben Geschäftsführerin Anna Reitberger ist seit September

Bettine Theissen als Projektreferentin für Kommunikation &

Öffentlichkeitsarbeit an Bord. Annika Munk ergänzt das Team seit

Oktober als Projektkoordinatorin und im Mitgliedermanagement.

Wir freuen uns darauf, uns gemeinsam mit unseren Mitgliedern für

eine starke kulturelle Bildungslandschaft in Bayern einzusetzen!

v.l.n.r. Anna Reitberger, Bettine Theissen, Annika Munk

Veranstaltungstipps
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Kulturmarketing Trends 2026 – Online-Event für Kultur- und

Eventsektor, Donnerstag, 15.01.2026, 10:00-13:00 Uhr, Online

Das kostenfreie Online-Event der Initiative Kulturkommunikation für die

Kultur- und Eventbranche findet am Donnerstag, 15.01., ab 10 Uhr statt.

Neben einem großen Themenblock zu KI im Kulturmarketing geht es auch um

den erfolgreichen Brückenschlag von analog zu digital und um aktuelle Social

Media Trends.

Hier geht's zur kostenfreien Anmeldung.

Our Rights. Our Future! Mit Kultureller Bildung Kinderrechte stärken,

Donnerstag, 22.01.2026, 10:00-13:45 Uhr, Online

Der Einsatz für ein sicheres und demokratisches Aufwachsen von Kindern und

Jugendlichen ist angesichts aktueller Krisen ein wichtiger Beitrag zu

Bildungs- und Generationengerechtigkeit. 

Die Fachkonferenz stärkt das Bewusstsein für Kinderrechte und die

Bedürfnisse junger Menschen, insbesondere in den Bereichen Spiel, Kultur

und Medien sowie deren Schutz in digitalen Lebenswelten. Beiträge aus

Forschung und Praxis fördern den Wissenstransfer zu Themen wie

Kinderrechten, Beteiligung, Jugendmedienschutz und

Medienkompetenzförderung. Veranstalter ist ProQua (Programmbegleitende

Qualitätsentwicklung) zusammen mit JFF – Institut für Medienpädagogik in

Forschung und Praxis.

Hier geht's zur Anmeldung.

"Flächendeckend frei?" - Wie arbeiten im ländlichen Raum gelingt,

Donnerstag, 22.01.2026, 15:00-19:00 Uhr, München

Der Verband Freie Darstellende Künste in Bayern (vfdkb) lädt unter dem

Motto "Flächendeckend frei?" zum Austausch darüber, wie das Arbeiten im

ländlichen Raum gelingt. Denn neben den spannenden Großstädten ist Bayern

eben auch ein Flächenland mit unglaublich vielen Akteur*innen außerhalb der

Metropolen.

Geboten sind Einblicke aus Bayern und anderen Bundesländern, es gibt

Gelegenheit zum Austausch mit Regionalvertreter*innen des vfdkb aus den

Regierungsbezirken und die Einaldung, gemeinsam an konkreten Ideen zu

arbeiten.

Das detaillierte Programm und der genaue Ort werden noch bekanntgegeben.

Hier geht's zur Website des vfdkb.

Zielgruppengerecht – Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche

aus Risikolagen gestalten, Dienstag, 27.01.2026, 17:00-19:00 Uhr,
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Online

Fachkräfte in der kulturellen Bildungsarbeit werden immer wieder mit

verschiedenen Herausforderungen konfrontiert – von fehlender

Verbindlichkeit über Sprachbarrieren und anspruchsvoller Beziehungsarbeit

bis hin zur Kommunikation mit Eltern. Der Workshop nimmt diese Themen auf

und bietet Raum für Austausch und praktische Impulse. Ziel ist es, Wege zu

finden, wie Bildungsangebote so gestaltet werden können, dass sie für alle

Beteiligten tragfähig, zugänglich und wirksam sind. Veranstaltet wird der

Workshop von JFF – Jugend Film Fernsehen e.V.

Hier geht's zur Anmeldung.

Ausschreibungen & Fördermöglichkeiten

Kulturfonds "Kulturelle Bildung" des Bayerischen Kultusministeriums

Der Kulturfonds „Kulturelle Bildung“ des Bayerischen Kultusministeriums

(StMUK) fördert neue, kreative Projekte in Bayern, bei denen Kinder,

Jugendliche und erwachsene Laien künstlerisch aktiv werden – etwa in Kunst,

Musik, Theater, Literatur, Gaming, Film, Architektur, Design oder

Mediengestaltung. Unterstützt werden Vorhaben mit überörtlicher

Bedeutung, bei denen die Teilnehmenden ihre Umgebung und Gemeinschaft

aktiv mitgestalten. Gefördert werden nur Projekte, die noch nicht gestartet

sind.

Jetzt informieren und bis 1. März 2026 Antrag einreichen!

"Wir können Kunst" – Bundesverband Bildender Künstlerinnen und

Künstler

Unter dem Titel „Wir können Kunst“ fördert der Bundesverband Bildender

Künstlerinnen und Künstler (BBK) Kunstprojekte lokaler Bündnisse, die von

professionellen Bildenden Künstler*innen für Kinder und Jugendliche

durchgeführt werden, deren Bildungschancen eingeschränkt sind.

Die nächste Ausschreibungsrunde findet vom 1.1. bis 29.2.2026 statt.

Der mögliche Projektstart für Anträge aus der Februar-Ausschreibung ist

Anfang Juli 2026. Jetzt informieren und Projektanträge einreichen!

Start2Act – Bundesvereinigung Kulturelle Kinder & Jugendbildung e.V.

(BKJ)

Die Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (BKJ) vergibt

unter dem Titel „Start2Act“ Förderungen für Projekte, die sich mit den

Themen Kinderschutz und Prävention auseinandersetzen.

„Impulsprojekte“, die sich niedrigschwellig mit dem Thema Kinderschutz und
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Prävention auseinandersetzen, werden mit bis zu 2.000 € gefördert. Der

Fördertopf für Expertiseprojekte (bis zu 8.000 €) ist bereits ausgeschöpft.

Schnell sein! Anträge müssen bis zum Jahresende 2025 eingegangen sein.

Weitere Infos hier.

Fördermittel-Navigator für Klimaschutzprojekte in

Kultureinrichtungen

Ab 2026 steht staatlichen und nicht-staatlichen Kultureinrichtungen in Bayern

ein Fördermittel-Navigator für Klimaschutzprojekte in Kultureinrichtungen

zur Verfügung. Durch dieses neue Angebot unterstützt das

Innovationsnetzwerk Kreativwirtschaft der Bayern Innovativ GmbH

Kultureinrichtungen systematisch dabei, Fördermittel des Bundes für die

Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen zu erhalten.

Interessierte können sich per E-Mail an beratung(at)bayern-kreativ.de

wenden.

Green Culture Anlaufstelle – Kostenlose Sprechstunde

Die Green Culture Anlaufstelle bietet eine allgemeine Beratung und

Begleitung von Kultureinrichtungen zum Thema „Betriebsökologie und

Nachhaltigkeit“ an. In der kostenfreien Sprechstunde wird erste

Unterstützung zu Themen wie Energieeffizienz, Klimabilanzierung,

Kreislaufwirtschaft, etc. angeboten.

Hier geht's zur Anmeldung für die kostenlose Sprechstunde. 

Verschiedene Förderoptionen durch das Kulturreferat der Stadt

München

Das Kulturreferat der Stadt München bietet diverse Wettbewerbe,

Stipendien und Projektförderungen für Kunst- und Kulturschaffende an.

Unter anderem zahlt es Zuschüsse für Mietkosten von Ateliers bzw.

Musikproberäumen. Ein regelmäßiger Blick auf die Website lohnt sich!

Hier sind die aktuellen Ausschreibungen zu finden.

Kultur macht stark! Antragsfristen der Programmpartner

Die Beratungsstelle "Kultur macht stark!" bietet eine ausführliche Übersicht

über verschiedene Antragsfristen auf ihrer Website.

Hier sind die aktuellen Ausschreibungen zu finden.
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Publikationen & Diskurs

Kommunale Finanznot gefährdet Kunst und Kultur – Verantwortung

beim Einsatz des Sondervermögens

Die ständige Konferenz für Kunst und Kultur in Bayern e.V. (SK3) macht in

ihrer Pressemitteilung vom 3. Dezember auf die Konsequenzen der

kommunalen Finanznot auf Kulturakteur*innen aufmerksam.

Kunst und Kultur in Städten, kleineren Kommunen und im ländlichen Raum in

ganz Deutschland seien angesichts der angespannten Haushaltslage der

Kommunen massiv bedroht. Die SK3 begrüßt die Beteiligung der Kommunen

am Sondervermögen Infrastruktur und fordert diese auf, diese Mittel zum

Erhalt kultureller Einrichtungen zu verwenden. Außerdem appelliert sie an

den Bayerischen Städtetag, enger zusammenzuwirken: durch kommunales

Engagement und durch die Förderprogramme der SK³-Verbände, die

komplementäre Mittel des Freistaats ergänzen könnten. 

Hier finden Sie die Pressemitteilung in voller Länge. 

 

Herrenberg-Urteil: Selbständig oder angestellt im Kulturbereich? -

Deutscher Kulturrat legt Eckpunkte vor

Der Deutsche Kulturrat, der Spitzenverband der Bundeskulturverbände, legt

mit seiner Stellungnahme "Selbstständige Tätigkeit im Kultur- und

Medienbereich rechtssicher und bürokratiearm gewährleisten –

Scheinselbstständigkeit entschieden entgegentreten“ Eckpunkte für die

Definition selbstständiger Tätigkeit vor. Das Bundesministerium für Arbeit

und Soziales plant, auch als Antwort auf das Herrenberg-Urteil im

kommenden Jahr eine Definition selbstständiger Arbeit im Sozialgesetzbuch

IV (SGB IV) vorzunehmen. Bislang ist dort lediglich abhängige Beschäftigung

definiert.

Hier finden Sie die Stellungnahme des Deutschen Kulturrats.

"Von der Kunst zu leben. Die wirtschaftliche und soziale Situation

Bildender Künstler*innen"

Wie geht es Künstler*innen in Deutschland wirklich? Das zeigen die

Ergebnisse der Umfrage „Von der Kunst zu leben. Die wirtschaftliche und

soziale Situation Bildender Künstler*innen“, die 2025 erstmalig im

gemeinsamen Auftrag vom Bundesverband Bildender Künstlerinnen und

Künstler (BBK) und der Stiftung Kunstfonds durchgeführt wurde. Sie

liefern aktuelle Daten zu relevanten Themen wie Einkommen, Ateliersituation,

Sozialsicherung und Arbeitsbedingungen. Seit 1994 wird die Studie
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regelmäßig durchgeführt und ist zu einer wichtigen Grundlage für die

Interessenvertretung der Künstler*innen gegenüber der Politik geworden.

Vorgestellt wurden die Ergebnisse in einer Pressekonferenz.

Jobs & Weiterbildungen

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (m/w/d) für die Beratungsstelle

„Kultur macht stark“ am Museumspädagogischen Zentrum (MPZ)

Die Stelle ist in Teilzeit (50 %) ausgeschrieben, befristet bis zum 31.12.2027

und wird max. nach Entgeltgruppe 13 TV-L vergütet. Gesucht wird zum

nächstmöglichen Zeitpunkt. Bewerbungsfrist ist der 02.01.2026.

Weitere Informationen hier.

Verwaltungsangestellte*r (m/w/d) für die Buchungsstelle am

Museumspädagogischen Zentrum (MPZ)

Die Stelle ist in Teilzeit (50 %) ausgeschrieben, befristet auf zwei Jahre und

wird nach Entgeltgruppe 6 TV-L vergütet. Gesucht wird zum nächstmöglichen

Zeitpunkt. Bewerbungsfrist ist der 02.01.2026.

Weitere Informationen hier.

Weiterbildung: Transformationsmanager*in Nachhaltige Kultur

Die IHK-zertifizierte Weiterbildung "Transformationsmanager*in Nachhaltige

Kultur" startet im Februar 2026. Ziel der Weiterbildung ist es, ökologische

Nachhaltigkeit strategisch in Arbeitsprozessen und Organisationen zu

verankern und Handlungswissen zu vermitteln, wie Kulturstätten und

Medienproduktionen den Weg zu mehr Nachhaltigkeit beschreiten können.

Noch bis zum 31.01.2026 können sich Fach- und Führungskräfte aus

Kulturinstitutionen, Verwaltung und Kreativwirtschaft bewerben

Weitere Informationen hier.

Umfragen
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Smart Creativity & Künstliche Intelligenz in der Kultur- und

Kreativwirtschaft in Bayern     

Unter dem Begriff Smart Creativity rückt die Verbindung von menschlicher

Kreativität und technologischer Unterstützung in den Fokus – eine Symbiose,

die kreative Wertschöpfung grundlegend verändern kann. Im Auftrag der vbw

– Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V. und dem bayerischen

Landesverband der Kultur- und Kreativwirtschaft (BLVKK) führen IW Consult

und Cultural Policy Lab derzeit eine Unternehmensbefragung durch, um diese

Entwicklungen besser zu verstehen und die Potenziale für die Kultur- und

Kreativwirtschaft in Bayern sichtbar zu machen.

Ziel ist es, den aktuellen Stand des KI-Einsatzes, Chancen und Hemmnisse

sowie künftige Handlungsbedarfe zu erfassen. Die Ergebnisse fließen in eine

Studie ein, die praxisnahe Handlungsempfehlungen für Politik, Verbände und

Unternehmen entwickeln wird.

Zur Teilnahme gelangen Sie hier.

Redaktionsschluss LKB:BY-Newsletter

Sie haben über spannende Themen aus dem Bereich Kulturelle Bildung zu

berichten? Oder möchten eine Veranstaltung ankündigen? Dann senden Sie

uns eine E-Mail an presse@lkb-by.de. Aus redaktionellen Gründen können

nicht alle Beiträge berücksichtigt werden. 

 

Redaktionsschluss für den nächsten LKB:BY-Newsletter ist am 20.02.2026.

Bitte beachten Sie, dass der Newsletter ca. alle drei Monate erscheint.

Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.
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